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Antrag: Mehr Transparenz des Abstimmungsverhaltens in den Niederschriften 
 
Sehr geehrter Herr Steenhagen, 
sehr geehrter Herr Körholz,  
sehr geehrter Herr Nehring,  
 
wir bitten darum, dass der folgende Antrag im Hauptausschuss beraten und abgestimmt 
wird: 
 
Beschlussvorlage 
Das Abstimmungsverhalten in der Gemeindevertretung und in allen Ausschüssen soll 
nach Fraktionen protokolliert werden. Dies beinhaltet auch fraktionsinterne Unterschiede 
im Abstimmungsverhalten.  
 
Begründung 
Bisher ist es nicht möglich aus Niederschriften der Gemeindevertretung und den 
Ausschüssen die Haltung zu Themen samt Abstimmungsverhalten von Parteien und 
Wählervereinigungen nachzuvollziehen. Dies sollte zugunsten einer bürgernahen 
Informationspolitik kommunaler Entscheidungen umgestellt werden. 
 
Das Abstimmungsverhalten der Fraktionen ist bislang für Bürgerinnen und Bürger nur 
durch Anwesenheit während der Sitzungen erkennbar. Nachträglich in den 
Niederschriften ist nur noch die Gesamtzahl der Stimmen festgehalten (dafür - dagegen 
– Enthaltung). 
Werden die Abstimmungsergebnisse dagegen fraktionsweise protokolliert, haben 
Wählerinnen und Wähler die Möglichkeit, sich ein Bild von Einstellung und Verhalten der 
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Kommunalpolitiker*innen zu machen.  So kann auch sichtbar werden, wie weit 
Programm und tatsächliches politisches Handeln übereinstimmen und ob es 
fraktionsinterne Unterschiede im Abstimmungsverhalten gibt. 
 
Die benachbarte Kommunen Ahrensburg und Norderstedt haben die Art der 
Protokollierung bereits umgestellt. In Ahrensburg auf Initiative im Ältestenrat und in 
Norderstedt auf Antrag der FDP. 
Die Beschlussvorlage ist einfach und ohne großen Aufwand sowie zusätzliche Kosten für 
die Verwaltung umsetzbar. Die Kurzformen der jeweiligen Wählervereinigung oder Partei 
müssen nur hinter die Formulierungen „dafür”, „dagegen“ und „Enthaltung” gesetzt 
werden.  
 
Vorschlag für die Protokollierung: 
 dafür dagegen Enthaltung 
CDU    
B90Grüne    
SPD    
UWA    
FDP    
Ergebnis    

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Tim Grevenitz 
Fraktionsvorsitzender 
B90/DIE GRÜNEN Ammersbek 
 
 


